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F O K U S

D E N TA LW E LT

Fast 50 Zahnärztinnen und Zahnärzte aus 
ganz Deutschland trafen sich am 25. und 
26. Oktober in Rostock, um sich anhand 
ih rer Erfahrungen über einen neuen thera-
peutischen Ansatz zur Therapie des paro-
dontalen Knochenabbaus auszutauschen. 
Dabei vermittelte Zahnarzt und Referent Dr. 
Ronald Möbius (Brüel) einen neuen Denk-
ansatz in der Parodontologie. Parodontitis ist 
gekennzeichnet durch Entzündungen und 

Knochenabbau. Entzündungen werden wie-
derum durch Mikroorganismen ausgelöst. 
Dabei gibt es keine Mikroorganismen, die 
parodontalen Knochen abbauen. Dies ist 
allein eine körpereigene Reaktion. In der 
direkten lokalen Therapie des Knochenstoff-
wechsels werden die Osteoklasten lokal 
reversibel inaktiviert und die Osteoblasten 
aktiviert. Der parodontale Knochenstoff-
wechsel wird in sein Gleichgewicht gesetzt, 
wobei die Ursache für den erhöhten Kno-
chenabbau die Therapie beeinfl ussen, aber 
nicht verhindern kann. Einzige Vorausset -
zung für die Therapie ist ein sorgfältiges 
vorheriges Biofi lmmanagement. Entzün-
dungsreduktion ist eine wesentliche Vo-
raussetzung zur Therapie des lokalen Kno-
chenstoffwechsels. Sie ist der erste Schritt, 
ist die Vorbehandlung, aber nicht die 
pa rodontale Therapie. Durch die Therapie 
des Knochenstoffwechsels verschwinden die 
Zahnfl eischtaschen, das Milieu verändert 

sich und dadurch verändert sich die Zu-
sammensetzung der Mikroorgansimen. Wei-
tere Referenten der Fortbildung waren 
Priv.-Doz. Dr. Lutz Netuschil (Uni Dresden) 
und Dirk-Rolf Gieselmann (dentognostics), 
die den Zusammenhang zwi schen Diagnos -
tik und Therapie darstellten, und Reinhard 
Mau (EMIKO), der eindrucksvoll die regene-
rative Kraft der „effektiven Mikro or ganis -
men“ aufzeigte. Zusammenfassend erläu-
terte Dr. Möbius den Zusammenhang zwi-
schen Vitamin D, Vitamin K2 und einem 
gesunden Knochenstoffwechsel. Überra-
schend für die Kursteilnehmer war die Tat-
sache, dass Deutschland generell ein Vita -
min-D- und Vita min-K2-Mangelgebiet ist 
und dass dieser Mangel ganzjährig ausge-

glichen werden muss. Untermauert wurde 
dies durch einen Vitamin-D-Test für jeden 
Kursteilnehmer mit eindeutigen Mangel-
ergebnissen. 

Save the Date: Wiederholt wird diese Fort-
bildung am 3. und 4. April 2020 in Erfurt. 
Infos auf www.moebius-dental.de 
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